
Parteiarbeit
auf den Wettbewerb der LPG gerichtet
Erfolgreiche Bilanz der LPG Ehrenberg
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Unsere Grundorganisation in der LPG Ehren­
berg kann jetzt in der Vorbereitung der Partei­
wahlen eine gute Bilanz ziehen. Was wir uns 
im Wettbewerb vor genommen haben, wird ziel­
strebig verwirklicht. Der anteilige Plan der 
Tierproduktion wurde in allen Positionen über­
boten. Die kooperative Zusammenarbeit mit 
drei Nachbargenossenschaften in der Pflanzen­
produktion entwickelt und bewährt sich. Alle 
Partner produzieren mehr, besser und billiger 
als für sich allein. In der Zwischenauswertung 
des Erntewettbewerbs konnte der Jugendkom­
plex unserer Kooperation Grünlichtenberg/ 
Ehrenberg als bester Mähdruschkomplex der 
Südbezirke mit der Wanderfahne des Minister­
rates ausgezeichnet werden. Unser Hauptziel in 
der Pflanzenproduktion, die Futterproduktion 
zu erhöhen und eine Futterreserve für minde­
stens zwei Monate anzulegen, haben wir er­
reicht.
Auch die übrigen Wettbewerbsziele werden un­
ter der politischen Führung der Parteiorganisa­
tion zielstrebig realisiert. Heute haben 95 Pro­
zent der Genossenschaftsmitglieder eine abge­
schlossene Berufsausbildung. Das geistig-kultu­
relle Leben hat in unseren Dörfern einen spür­
baren Aufschwung genommen.
Zu diesen Ergebnissen haben alle Genossen­

schaftsbauern beigetragen. Über die Hälfte der 
LPG-Mitglieder hat im Rahmen des Wettbe­
werbs persönliche und kollektive Verpflichtun­
gen übernommen. Die Mehrzahl der Genossen 
geht im Wettbewerb mit gutem Beispiel voran. 
Man kann sagen, daß die Parteiarbeit besonders 
auf die Erhöhung der Aktivität der Genossen­
schaftsmitglieder im sozialistischen Wettbewerb 
gerichtet ist. Warum? Er ist ein unbestechlicher 
Gradmesser dafür, wie es uns gelingt, die Ge­
nossenschaftsmitglieder von den Vorzügen un­
serer sozialistischen Gesellschaftsordnung zu 
überzeugen. Diese Überzeugung schlägt sich in 
persönlichen Taten im Wettbewerb zur Erfül­
lung und Überbietung des Planes nieder. Damit 
leistet der einzelne seinen wichtigsten Beitrag 
zur Stärkung der DDR und der sozialistischen 
Staatengemeinschaft.
Der Plan der politisch-ideologischen Arbeit un­
serer Parteiorganisation enthält hauptsächlich 
Aufgaben der politischen Massenarbeit im so­
zialistischen Wettbewerb. Der Beschluß des 
Politbüros über die Agitation und Propaganda 
bei der Verwirklichung der Beschlüsse des 
VIII. Parteitages gab uns dafür eine gute 
Orientierung. Schließlich betrifft der Wett­
bewerb nicht nur die materielle Produktion, den 
wichtigsten Bereich unseres Lebens, sondern
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Wie alle Kollegen erfüllt es auch 
den Handbohrer Genossen Egon 
Töppler aus der Brigade „21. 
Jahrestag der DDR" in der End­
montage des VEB Kombinat Um­
formtechnik Erfurt mit Stolz, daß 
seinem Betriebskollektiv für den 
Stufenumformautomaten „Paust 
210"’ Messegold verliehen werden 
konnte. Diese Automaten haben 
keinen geringen Anteil an der 
Erhöhung der Konsumgüterpro­
duktion, speziell für den Haushalt 
(Kochtöpfe usw.) — auch in der 
UdSSR, wohin sie exportiert wer­
den. _ _ ,
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